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Gedanken des Waffenchefs der Uebermittlungstruppen,
Divisionär A. Guisolan, zum Jubiläum «50 Jahre EVU»

Herr Divisionär, wir danken Ihnen, dass
Sie sich die Mühe nehmen, schon vor der
Delegiertenversammlung 1977 des EVU

einige Gedanken zu dieser Jubiläumsfeier
im speziellen und zu der ausserdienst-
lichen Arbeit unseres Verbandes im
allgemeinen zu äussern.
Haben Sie — ausser durch Ihre berufliche
Stellung und Laufbahn — auch eine
persönliche Beziehung zum EVU? Sind Sie
in jungen Jahren auch Mitglied dieses
Verbandes gewesen oder haben Sie allenfalls
vordienstliche Kurse besucht?

In Freiburg — wo ich aufwuchs — gab es
leider keine EVU-Sektion, so dass ich mir
meine zur Aufnahme be iden Funkern
notwendigen Morsekenntnisse bei den
Pfadfindern und bei einem Funkamateur erwerben

musste; diesem Umstand Rechnung
tragend, begann denn meine Laufbahn als
Funker auch auf der untersten Stufe aller
Morseklassen. Meine ersten persönlichen
Beziehungen zum EVU gehen auf die Zeit
meiner Tätigkeit als Chef der Sektion
Ausbildung meiner jetzigen Dienstabteilung
zurück. Ich übernahm die Sektion im Jahr
1954, und seither verfolge ich das Wirken
Ihres Verbandes stets mit Interesse, und
ich möchte die Gelegenheit hier benützen,
um jedem Verbandsangehörigen für sein
persönliches Engagement meinen Dank
auszusprechen.

Fribourg, oü j'ai grandi, ne comptait alors
pas de section AFTT, de sorte que j'ai dü
acquerir chez les eclaireurs et un radio-
amateur les connaissances de morse ne-
cessaires pour mon incorporation dans les
radio-telegraphistes. Ma carriere radio a
ainsi commence au niveau le plus bas.
Mes premiers contacts avec I'AFTT re-
montent au temps oü j'ai repris la section
instruction du Service des troupes de
transmission, soit en 1954. C'est avec inte-
ret que je suis depuis lors l'activite de
votre association; je profite done de
/'occasion pour remercier chacun de ses
membres pour son engagement personnel.

Herr Divisionär, die ausserdienstliche
Arbeit ist ja eine freiwillige Angelegenheit.
Es gibt in jedem solchen Verband eine
Menge Leute, die sich bis zur Aufopferung
für die Sache einsetzen. Was glauben Sie,
hätten diese Leute nicht mehr Anspruch
auf Anerkennung, ja könnte man bei
Beförderungen auf solchen freiwilligen
Einsatz Rücksicht nehmen? Spürt man im
Militärdienst überhaupt den Einfluss von den
Wehrmännern, die sich ausserdienstlich
betätigen?

Es muss sicher nicht besonders hervorgehoben

werden, dass das Wirken der
militärischen Verbände im allgemeinen und
das des EVU für die Uebermittlungstruppen

und Uebermittlungsdienste im besondern,

bei der Truppe positive Resultate
zeitigt und auch dementsprechend gewürdigt

wird.

Es hiesse aber doch wohl Zweck und Ziel
des Verbandes missverstehen, wollte man
aus der Zugehörigkeit unverbriefte Rechte

für die Beförderungspraxis ableiten. Der
Wehrmann erwirbt in der Armee aufgrund
seiner Fähigkeiten und der erbrachten
Leistungen seinen Grad; stellt er dann sein
Wissen und Können einem militärischen
Verband zur Verfügung, so doch sicher
nicht, um Ruhm und Ehre zu ernten,
sondern einzig und allein darum, einer guten
Sache zu dienen — ich glaube, dass die
Befriedigung und die nicht immer
ausgesprochene besondere Anerkennung eben
im Dienen zu suchen sind. Dass die
Leistungen eines Verbandes wahrgenommen
und die Verbandstätigkeit im Rahmen des
Möglichen seitens der Behörden unterstützt

wird, ist eine Selbstverständlichkeit.

II va de soi que l'activite des societes mili-
taires, en göneral, et de I'AFTT, en parti-
culier, pour les trp trm et les services, est
benefique et reconnue comme teile. Cela
serait neanmoins se meprendre quant au
but d'une association si on tentait de faire
däcouler de son appartenance certains
droits particuliers ä des promotions.
L'homme obtient son grade sur la base
de ses capacites et des prestations four-
nies ä l'armee. Met-ii ses connaissances ä
la disposition d'une societe militaire, cela
ne devrait alors pas etre pour en tirer hon-
neurs et gloire, mais uniquement pour ser-
vir la noble cause. D'oü ma conviction que
la satisfaction recherchee tout naturelle-
ment ne peut etre trouvee que dans la
volonte de servir. Que les autorites accordant,

par contre, tout le soutien possible
aux associations: c'est /'evidence meme:

Eine utopische Frage — aus irgendwelchen

Gründen kämen Sie an einer
Generalversammlung irgend einer EVU-Sektion
in die Lage, zur Wahl als Vorstandsmitglied

vorgeschlagen zu werden Zum
Beispiel als Vizepräsident oder als technischer

Leiter. Könnten Sie sich vorstellen,
dass Sie ein solches Amt ausüben
würden? Was würden Sie denn ändern bei
einer solchen Arbeit oder wo würden Sie
die Schwerpunkte in der Sektionstätigkeit
zu setzen versuchen?

Für die Praxis wage ich an eine derartige
Verflechtung kaum zu denken, wären doch
die Interessen einer Dienstabteilung und
die eines Verbandes — oder auch nur
einer EVU-Sektion — durch ein und
dieselbe Person wahrzunehmen, was die
freiwillige Zielsetzung und Aufgabenstellung
des Verbandes für seine ausserdienstliche
Tätigkeit durch unvermeidliche, direkte
Einflussnahme einer Amtsstelle in Frage
stellen müsste.
Nun aber zur Frage selbst, die ich im
übertragenen Sinne gerne zu beantworten
versuche:
Setzen wir den Menschen in den Mittelpunkt

all unserer Tätigkeit, und ich bin
immer bestrebt das zu tun, so würde ich
die Arbeit meiner Sektion — oder gegebe¬

nenfalls des ganzen Verbandes —, aus
dieser Sicht zu beurteilen versuchen; das
Ergebnis lieferte mir die Grundlage zum
Setzen der Schwerpunkte. So würde ich
zum Beispiel die Sektionsarbeit für alle
Beteiligten mehr auf die ausbildungstechnischen

Gegebenheiten unserer Armee
ausrichten, um damit optimale Voraussetzungen

für die Tätigkeit meiner Leute im
Truppenverband zu schaffen.
Es scheint mir, dass die Technik in praktisch

allen Belangen zu ihrem Recht
kommt, während der Mensch sicher noch
vermehrter Aufmerksamkeit bedarf.

L'hypothese oü la direction d'un service
du DMF et les interets d'une association
ou d'une section AFTT seraient confies
ä une seule et meme personne est incon-
cevable, tant it est vrai que dans de telles
conditions Temprise et /'instance officielle
serait telle que l'association se trouverait
pratiquement privee de liberte d'aetion.
Esquissant neanmoins une reponse ä votre
question, je me bornerai ä preciser que
l'homme devant rester au centre de nos
preoccupations, je ferais en sorte que Teffort

principal de ma section resp. de mon
association soit porte plus particuliere-
ment sur Tinstruction technique, de ma-
niere ä optimiser la preparataion des
services ä la troupe. La technique progres-
sant sans cesse, il reste encore beaueoup
ä faire pour Thomme.

Was würden Sie überhaupt verbessern an
der ausserdienstlichen Arbeit des EVU?
Scheint Ihnen unsere Arbeit optimal?

Meine vorangehende Antwort nimmt
bereits Stellung zu dieser Frage, denn wie
ich dort erwähnte, wäre die Schwerpunktsetzung

im Rahmen des ganzen Verbandes

anzustreben, um so eine «Unite de
doctrine» zu erreichen.
Wenn ich diese Frage doch nochmals
beantworte, so deshalb, weil ich bezüglich
ausserdienstliche Arbeit des EVU eben
doch noch etwas auf dem Herzen habe:
Auf den 1. Januar 1979 wird für die
Uebermittlungstruppen die Neuorganisation
gemäss dem Armee-Leitbild 80 in Kraft
treten. Die Ausbildung erfährt in verschiedenen

Sparten Aenderungen, von denen auch
die vordienstliche Tätigkeit nicht unerheblich

betroffen wird. Es gilt auf diesem
Gebiet neue Mittel und Wege zu finden, um
den diese Ausbildung freiwillig besuchenden

Jüngling ein wirkliches Erlebnis bieten
zu können.
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II a en somme dejä etd repondu ä cette
question, si ce n'est que Timposerais, en
plus, I'effort principal decrit ä toute I'asso
ciation Si ye m'y arrete neanmoins, c'est
que dans le cadre de la reorganisation
des troupes de transmission prevue pour
le 1 /anvier 1979, I'instruction subira de
nombreux changements qui concerneront
egalement l'activite hors service II s'agira
d'enthousiasmer les /eunes volontaires, et
ye souhaite que l'AFTT participe ä la
recherche de solutions adequates, d'entente
avec les collaborateurs concernes du
STRM

In den letzten Jahren sind verschiedenen
Ortes sogenannte Soldatenkomitees
aufgetaucht Sind eigentlich Rekruten — vorab

bei den Uebermittlungstruppen —
anfällig gewesen gegen die Parolen solcher
Leute' Glauben Sie, dass die Periode dieser

Komitees überhaupt vorbei ist'

Ich wünschte mir, dass sich der EVU als
Ganzes mit all seiner Kraft in den Dienst
der vordiensthchen Ausbildung stellen
wurde — hier, so finde ich wenigstens,
liegt noch ein grosses Tätigkeitsfeld
brach, das in Zusammenarbeit mit den
Sachbearbeitern meiner Dienstabteilung
gemeinsam erschlossen werden konnte
Es durfte kaum eine Truppengattung
geben, die nicht unter der Tätigkeit der
Soldatenkomitees zu leiden hat Von einer
Anfälligkeit einer grosseren Anzahl Rekruten

unserer Waffe kann aber m keinem
Falle gesprochen werden
Eine auf Wahrheit beruhende Information,
gepaart mit einem positiven Diensterlebnis

— beides kann durch gut geschultes
Kader vermittelt werden — setzt dem Treiben

dieser Organisationen erfahrungsge-
mass bald ein Ende
Die Tätigkeit dieser Komitees ist in der
letzten Zeit stark zurückgegangen, ob sie
nochmals eine «Blutezeit» erleben werden,
kann nicht vorausgesagt werden
Versuchte ich in der Antwort auf die
vorangegangene Frage den EVU zu vermehrtem

Engagement im vordiensthchen Sektor

anzusprechen, so nicht zuletzt deshalb,
weil uns hier die Möglichkeit geboten wird,
dem Wirken dieser armeefeindlichen
Gruppen den Stachel zu brechen Und das
scheint mir, durfte den Einsatz aller Kräfte
lohnen

Toutes les armes ont souffert de I'activity
des comites soldats L'on ne saurait ce-
pendant pretendre que les recrues des trp
trm sont particulierement vulnerables II
est d'ailleurs prouve qu'il peut etre rapide-
ment mis tm ä de tels agissements par
une information objective faite par des
cadres formes en consequence L'activite
des comites est en nette regression, mats
I on ne saurait savoir s'ils ne retrouveront
leur gain d'actualite
Dans mes reponses aux questions prece-
dentes, ye plaide un engagement accru de
l'AFTT dans le secteur premilitaire, et cela
precisement parce qu'il nous y est, entre-
autre, donne l'occasion de contrecarrer
ä temps les menees subversives des
organisations hostiles ä I'armee Cela vaut, il
me semble, la peine d'un effort exception-
nel

Sie wissen ja, dass unsere Armee soviele
Sachverstandige als Wehrmanner zahlt
Jeder Soldat zahlt sich zu denen, die es
besser wissen als die Stellen, die zu
entscheiden haben Sie geben ihrer Meinung
bei jeder Gelegenheit und viel zu viel auch
am falschen Ort Ausdruck Ist überhaupt
die Möglichkeit gegeben, dass ein Wehrmann

gute Ideen auch an den Mann bringen

kann, existiert in der Armee
überhaupt so etwas wie ein Vorschlagswesen'
Verstehen Sie die Frage nicht falsch, es
geht hier nicht etwa um ein
Mitbestimmungsrecht, sondern um ein Vorschlagswesen

Mit dem Problem des Ueberangebotes an
«Sachverstandigen» fur praktisch alle
Belange der Armee bin ich bestens vertraut
Bekannt ist mir ebenfalls, dass zuweilen
schon sehr gute Vorschlage von Wehr-
mannern aller Grade eingereicht worden
sind, die Emfluss auf Dienstbetrieb,
technische Ausrüstung usw hatten Damit ware
eigentlich die Frage beantwortet, denn
wenn Vorschlage entgegen genommen
werden, ja, diese sogar Auswirkungen
zeitigen, muss das Vorschlagswesen in der
Armee den Kinderschuhen entwachsen
sein
Wo, so werden Sie sich fragen, ist denn
aber diese Institution verankert — ich
antworte Ihnen im Dienstreglement der
Armee1

Le probleme des «speciahstes» en toutes
choses concernant I'armee m'est bien
connu Je sais aussi que des propositions
provenant de militaires de tous grades ont
etd retenues avec profit concernant la
marche du service, l'equipement technique
etc Ce seul fait repond dejä ä votre question,

car lä oü des propostions sont ac-
ceptees et ont des effets, la possibilite de
faire des propositions existe forcement bei
et bien Et vous de demander oü cela est-
il ecrit' Je reponds alors dans le rügle-
ment de service de I'armee suisse1

Eine andere Frage Die Uebermittlungstruppen

sind eine technische Truppe Sie
ist darauf angewiesen, dass die Angehörigen

ihr Wissen aus dem zivilen Leben mit
in den Dienst bringen Auf der anderen
Seite stehen uns sicher auch im militärischen

Uebermittlungswesen technische
Neuerungen bevor, die die Frage erlauben,
ob es in Zukunft nicht auch notwendig
erscheint, dass die Wehrmanner zusätzlich

zu der jetzigen Ausbildung über
technische Angelegenheiten besser Bescheid
wissen sollten Glauben Sie, dass in dieser
Richtung — gerade im Hinblick auf die
Technologie — mehr getan werden muss
in der Zukunft'

Wir müssen uns bewusst sein, dass wahrend

der kurzen Ausbildungszeiten in unseren

Schulen und Kursen kaum noch viel
technisches Wissen vermittelt werden
kann Es lasst sich also nicht umgehen,
dass die Weichen fur eine erfolgreiche
Tätigkeit bei unserer Waffe bei der
Aushebung gestellt werden — /eder Aushe-
bungsofhzier ist im Besitze der
entsprechenden Anforderungsprofile

Gegen eine Weiterbildung unserer
Wehrmanner habe ich bestimmt nichts
einzuwenden, doch muss man sich bewusst
sein, dass alles, was über die Dienstpflicht

hinausgeht, auf freiwilliger Basis
erfolgen muss. Und hier mochte ich nochmals

erwähnen, dass der Mensch im
Mittelpunkt allen Geschehens stehen sollte
— kurz man kann das eine tun, ohne das
das andere zu lassen

Nous devons savoir qu'il ne saurait etre
transmis beaucoup de connaissances
techniques dans nos services d'instructions
d'une courte duree II Importe done de
faire le necessaire de/ä lors du recrute-
ment Chaque officier de recrutement est
en possession des exigences profession-
nelles requises pour une incorporation
dans les troupes de transmission

Je n'ai evidemment rien contre une formation

technique plus poussee de nos hom-
mes, mats rend attentif au fait que tout ce
qui se ferait en plus des services d'instruc-
hon obligatoires devrait l'etre sur une base
volontaire

Herr Divisionar, am 7 und 8 Mai 1977
feiert der EVU sein fünfzigjähriges Bestehen

Dürfen wir Sie zum Abschluss bitten,
einige Gedanken zu diesem Jubiläum
wiederzugeben Es interessiert uns auch, wie
Sie die zukunftige Arbeit unseres Verbandes

sehen und vielleicht können aus diesen

Gedanken auch einige Impulse fur die
Fortentwicklung des EVU resultieren Wir
danken Ihnen herzlich fur Ihre Bereitschaft,

uns im Rahmen der Sondernummer
des «Pionier» einige Fragen beantwortet
zu haben

Jedes Jubiläum ladet ein zu kurzem
Verweilen; es gilt Vergangenes zu würdigen,
den Akteuren ein herzliches Danke
zuzurufen, um sich dann mit neuem Elan der
Zukunft zuzuwenden.
Meine Wunsche fur die Arbeit des Verbandes

und fur das Zusammenwirken mit
einer Dienstabteilung gehen aus den
Antworten auf die mir gestellten Fragen hervor

Dem 50 Jahre jungen Verband, der
Verbandsleitung und allen Sektionen
wünsche ich von ganzem Herzen einen guten
Start in die Zukunft und gebe der
Hoffnung Ausdruck, dass wir auch furderhm
in gemeinsamer Arbeit zum Wohle unserer

Armee eine erspriessliche Zusammenarbeit

pflegen werden

Tout jubile incite ä la reflexion C'est le
moment oü l'on se penche sur le passe et
congratule ceux qui Tont marque, pour se
tourner ensuite resolument vers l'avenir.
Mon desir concernant l'activite future de
I association et ses rapports avec mes
services ressort des rdponses qui ont ete
donnees aux questions qui m'ont dte po-
sees
A Tassociation cmquantenaire, ä ceux qui
la dirige et ä toutes les sections AFTT, je
souhaite un excellent nouveau depart vers
I avenir, tout en emettant le vceu que tout
sera fait pour rendre possible une
collaboration fructueuse dans le travail que
nous avons ä accomplir en commun pour
le plus grand bien de notre armee
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